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Wie Abfallgebühren  
gespart werden können!

Trennen 
zahlt sich 
aus
zahlt sich 
aus
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So einfach lässt sich schon im Haushalt der 
Abfallberg deutlich verringern:

Je weniger weggeworfen wird, desto  
günstiger ist die Gebühr. Schon beim 
Einkauf entscheiden Sie, was und wie viel 
später weggeworfen wird: „Ist es wirklich 
billiger, beim Sonderangebot die doppelte 
Menge zu nehmen und später einen Gutteil 
davon wieder zu entsorgen? Wähle ich bei 
vergleichbaren Produkten jenes, bei dem 
weniger Verpackungsmaterial anfällt? Kaufe 
ich teures Trinkwasser in Plastikflaschen 
oder genieße ich das hervorragende  
Salzburger Wasser im Trinkglas?  
Verzichte ich auf Plastiksackerl?“ 
Erster Schritt: Abfall schon beim Kauf 
vermeiden.

Je besser getrennt wird, desto günstiger ist 
die Gebühr. Nur wer den Abfall trennt, 
ermöglicht das Recycling von Altstoffen wie 
Altpapier, Alt glas, Plastikflaschen und das 
Wieder verwerten von Bioabfall zu Kompost 

und Biogas. Und Sie benötigen schließlich 
auch weniger Platz in der Mülltonne.
Zweiter Schritt: Bioabfälle, Altpapier und 
-karton, Weiß- und Buntglas sowie Kunst-
stoffflaschen getrennt sammeln. Dafür fallen 
keine zusätzlichen Gebühren an! Die Abfall - 
gebühr wird nur nach der Restabfalltonne 
bemessen.

Einfache Handgriffe können das Volumen 
des Restabfalls verringern. Zum Beispiel 
benötigen ineinandergestapelte Joghurt­
becher oder zusammengedrückte Konserven­
dosen weniger Platz.  
Dritter Schritt: Den Abfall überlegt weg-
werfen – das spart Platz in der Mülltonne.

Abfall verringern, Geld sparen

Dritter Schritt: Den Abfall überlegt weg
werfen – das spart Platz in der Mülltonne.

Überlegt einkaufen. 

Getrennt sammeln.

Knicken, legen, stapeln.
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Der neue Tourenplan
Die neuen Sammeltouren des  
AbfallService entlasten seit  
28.2.2011 die Umwelt.  
Eingesparte Wege bedeuten weniger  
Abgase und weniger Lärm. Ganz wich-
tig: Sie belohnen auch KundInnen,  
die den Abfall besser trennen.  
Wie? Das zeigen folgende Beispiele:

Wer nachrechnet, merkt sofort den Spareffekt

1,5 m2

Wohnhaus: 20 Parteien,  
insgesamt 44 Personen

Restabfall: 1 x 1.100 Liter Behälter,  
2 x pro Woche entleert

Kosten: 3.572,40 € pro Jahr,   
81,19 € pro Person

Ausgestattet mit Sammelbehältern  
für Altpapier, Altglas, Bioabfall, 
Plastik flaschen (alle Behälter  
kostenlos und verpflichtend  
laut Abfuhrordnung)

Die Regelabfuhr hat sich auf  
1 x pro Woche geändert.  
Es muss eine neue  
Variante gewählt  
werden.

Ausgangslage

1,5 m2

Restabfall: 1 x 1.100 Liter 
Behälter, 1 x pro Woche entleert

Kosten: 1.786,20 € pro Jahr,   
40,60 € pro Person

Abfalltrennung:  
gut

Variante  A+

1,5 m2

€ 40,60

Restabfall: 1 x 770 Liter Behälter,  
1 x pro Woche entleert

Kosten: 1.250,08 € pro Jahr,   
28,41 € pro Person

Abfalltrennung:  
optimal

Variante  A++

€ 28,41

1 m2

Restabfall: 2 x 1.100 Liter 
Behälter, 1 x pro Woche entleert

Kosten: 3.572,40 € pro Jahr,   
81,19 € pro Person

Abfalltrennung: sehr  
verbesserungsfähig

Variante  B

€ 81,19

1,5 m2 1,5 m2

Restabfall: 2 x 770 Liter Behälter, 
1 x pro Woche entleert

Kosten: 2.500,16 € pro Jahr,   
56,82 € pro Person 

Abfalltrennung: befriedigend,  
verbesserungsfähig

Variante  A

€ 56,82

1 m2 1 m2Das  
AbfallService  

empfiehlt Variante A++.  
Schont die Umwelt  

und spart  
Geld.

Restabfall: 1 x 1.100 Liter 
Behälter, 2 x pro Woche entleert 
(1 Extraentleerung außerhalb der 
regulären Sammeltouren je 21,50€)

Kosten: 3.572,40 € pro Jahr + 
1.118,– €, 106,60 € pro Person

Abfalltrennung: sehr  
verbesserungsfähig

Variante  C

€106,60

1,5 m2

Je besser getrennt und der Restabfall  
optimal im Müllsack zu Hause befüllt  
wird, desto günstiger wird es. 

 
 
angeführte Preise sind brutto (inkl. 10%)
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